
KUNST FÜR LIEBENDE - ein Interview mit Daniel Kallauch

Daniel Kallauch ist Künstler. Einer seiner künstlerischen Wege ist das Schreiben, Komponieren und Präsentieren von Liedern
und Geschichten für Kinder. Darüber ist er vielen bekannt. Aber seit seiner Kindheit malt Daniel Kallauch auch und ist besonders
in den letzten Jahren in dieser Richtung aktiv. Wie er dazu gekommen ist und was das mit seiner Beziehung zu seiner Frau und
mit Ehethemen zu tun hat, davon handelt unser Gespräch. 

Hier ein kurzer Auszug aus dem Interview, welches es in ganzer Länge nur zu hören gibt:

FAMILYLIFE: Bilder nur mit Worten zu beschreiben ist immer unmöglich. Aber wenn ich deine Bilder betrachte, dann sehe ich da ganz
viel mutige Farbe, Strukturen, aber auch Buchstaben, Zahlen, Worte. Und du nennst deine Bilder: Kunst für Liebende. Aus deinen
Bildern spricht hier für mich viel Hoffnung FÜR BEZIEHUNGEN und es wird klar, dass du etwas weitergeben willst. Ist es dir gelungen,
Liebende ins Nachdenken zu bringen?

DANIEL KALLAUCH: Es ist zum Teil gelungen, ich habe einige Bilder verkaufen können. Manche Käufer wollen nur ihre Wand
verschönern, andere sagen: „Dieses Bild macht einfach nur gute Laune.“ Oder: „Jedes Mal, wenn ich das Bild sehe, freue ich
mich.“ Ein Paar hat letztens ein zweiteiliges Bild zum Thema: „Wir“ gekauft. Als beide in mein Atelier kamen, um das Bild
abzuholen, hatten sie eine Idee und sagten: „Wir hängen die zwei Teile an eine Schiene und je nachdem, wie das „Wir“ gerade
ist, schieben wir die Bilder näher zusammen oder weiter auseinander.“ Es ist für sie zu einem wichtigen Ausdruck für ihre
Beziehung geworden. Genau das wünsche ich mir. 
Ich habe mich in den letzten Jahren sehr intensiv mit dem Thema „Beziehungen“ auseinandergesetzt. Was mir zum Beispiel auch
für meine Ehe wichtig geworden ist, ist Zeit zu zweit.  Gerade in einer langen Beziehung ist das essenziell. Wir sind jetzt 38
Jahre verheiratet, da kann man sich schon immer wieder aus dem Blick verlieren. Ich finde es wichtig, Zeit und Kraft zu
investieren und sich darüber auszutauschen: „Was beschäftigt dich? Was geht in deinem Herzen vor?“ Und das hat etwas mit
Prioritäten zu tun. Dazu wollen meine Bilder einladen. Sie können für ein Paar wie ein Symbol, eine sichtbare Erinnerung sein.

FAMILYLIFE: Was würdest du anderen Paaren raten?

DANIEL KALLAUCH: Ich finde viele Paare schmeißen heute zu schnell die Flinte ins Korn. Sie verpassen die Chance, sich helfen
zu lassen und meinen, es sei schon so spät. Ich habe erlebt, dass professionelle Hilfe wirklich neue Optionen hervorbringt.
Manchmal glaubt man das nicht mehr, aber es gibt echt tolle Unterstützung für Paare. Ich ermutige, sich Hilfe zu suchen und
sich auf den Prozess einzulassen. Man kann staunen, welche Beziehungen wieder heilen können. 

Ende letzten Jahres kaufte ein Paar in meinem Atelier ein Bild namens „Berge bezwingen“ für ein befreundetes Paar in der Krise.
Das fand ich mutig, aber es ist sehr gut angekommen. Ich wünsche mir, dass meine Bilder das aussagen können, was Worte
manchmal nicht schaffen. UND: Noch viele Bilder zu malen, die Menschen in ihrem Innersten berühren. 

FAMILYLIFE: Vielen Dank für deine Zeit und das wertvolle Gespräch.

NEXT LEVEL FÜR DEINE BEZIEHUNG
Lasst heute Abend den Fernseher aus und nehmt euch diese wichtige „Zeit zu zweit.“
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http://familylife.de/five

